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DolomitenBanker biegen die Riesen 
 

 Haunold Riesen Schuhe Lercher – FC DolomitenBank Borussia Lienz     3 – 9   

Offiziell wurde die neue Saison von den Haunold Riesen im Spiel gegen die DolomitenBank eingeläutet. Dabei wurden die Südtiroler 
Gastgeber eigentlich als klarer Favorit gehandelt, nicht zuletzt weil die Borussen stark ersatzgeschwächt antraten. Josef Zwigl legte für 
die Riesen auch gleich mit Spielbestschrift (266) los und brachte sein Team mit 2:0 und einem schönen Kegelpolster in Führung. Doch 
schon im zweiten Duell fingen sich die Gäste an mächtig zu wehren, egalisierten den Holzvorteil und glichen zum 2:2 aus. „Jokerin“ 
Brigitte Schneider kam nun zum Zug, gewann einen Satz und brachte ihr Team nun mit +17 Kegel in Führung. Bei einem 3:3 Zwi-
schenstand ging es schließlich in die letzte Runde. Der Schlussmann der Heimischen musste jetzt unbedingt Kegel gut machen, kam 
aber auch nicht so recht in Fahrt, und dies wusste Konrad Werth mit einer soliden Partie (251) für sich zu nutzen. Er holte sich beide 
Sätze und fixierte den überraschenden Erfolg von FC DolomitenBank über die Haunold Riesen. 
 KR Wildauers Haidenhof – KK Europlast Dellach    10 – 2   

Nach einem einjährigen Abstecher in die Unterliga kehrte das Team Europlast als Meister wieder zurück in die oberste Klasse und traf 
dabei gleich auf einen harten Brocken, auf KR Wildauers Haidenhof, vormals Haidenhofbräu. Das Heimteam startete perfekt und lag 
zur Halbzeit souverän mit 4:0 und 94 Holz voran. Dabei machten Erich Rainer´s sehr gute 288 Holz den Löwenanteil des Vorsprungs 
aus. Miguel Filzmair (259), der Joker von Europlast, durfte nun mit Teambestschrift erstmals anschreiben, konnte aber nur wenig vom 
Holzrückstand aufholen. Haidenhof konnte recht locker in der Schlussrunde antreten, da aufgrund des großen Holzvorteils nichts mehr 
passieren durfte und das Spiel eigentlich schon vorzeitig entschieden war. Beide Schlusskandidaten kegelten eine ähnlich gute Partie 
und teilten sich die Punkte. Die Kegelrunde Wildauers Haidenhof konnte das Match schließlich mit 10:2 klar für sich entscheiden, stellte 
den höchsten Sieg der Runde und darf vorerst von der Tabellenspitze lachen. 
 Macher´s Landhotel St. Jakob – Kegelstadel Leisach    4 – 8 

Relativ ausgeglichen starteten die Teams und gingen mit einem 1:1, bei einem minimalen Kegelvorteil der Heimischen, in die zweite 
Runde. Auch im zweiten Duell entwickelte sich bei soliden Schriften der Akteure ein Kopf an Kopf Rennen, dass zum 2:2 Halbzeitstand 
bei einem leichten Kegelplus (+4) von Macher führte. Kleinlercher Gerhard (271) lief es sehr gut, punktete voll und brachte Macher´s 
Landhotel mit 3 „Brettln“ zum Schlussspiel schön in Front. Nun lautete die Devise bei den Deferegger Keglern den Vorsprung ausbauen 
oder zumindest zu verteidigen. Max Passler (263) gelang dies auch nicht so schlecht, doch Michael Egger jr. erwischte einen Traum-
tag. Bei 174 Holz im ersten Satz und einer Gesamtschrift von 308 Holz drehte er im Alleingang die Partie zugunsten von Kegelstadel 
Leisach, die nun doch etwas überraschend den Vorjahresmeister in St. Jakob mit 8:4 bezwangen und somit Top in die neue Saison 
starteten. 
 Hotel Sunshine Berg I – KK Stadtkeller    8 – 4 

Einen Favoriten konnte man in dieser Begegnung von vorherein keinen bestimmen, da beide die vergangenen Saisonen auf ähnlich 
guten Level spielten. Doch diesmal schien es, als wäre die Partie vorzeitig entschieden, denn Wolfgang Behounek´s Teambestschrift 
(256) sorgte für einen Respektvorsprung von mehr als 50 Holz und logischen 2 Satzpunkten. Hotel Sunshine Berg I knabberte zwar im 
nächsten Duell etwas an diesem Vorsprung, doch wirklich näher kam man den Lienzer Gästen nicht. Auch im dritten Spiel änderte sich 
nichts, denn beide Kontrahenten setzten sich mit Holzgleichheit und Punkteteilung wieder nieder. Vor dem Schlussmatch führte KK 
Stadtkeller noch immer klar mit 4:2 und 44 Holz, also im Grunde uneinholbar. Doch Berg I darf auf den sogenannten „Oberhauser-
Effekt“ immer wieder pochen, der auch diesmal seine Wirkung zeigte. Karl Oberhauser (258) nützte das schwächere Spiel seines Geg-
ners und drehte mit ansprechender Leistung die Partie mit einem Holz Vorsprung noch zu Gunsten für Hotel Sunshine.  
 KK Cafe Central – KK Wohnideen Hueter   9,5 – 2,5   

KK Cafe Central, der Mitaufsteiger aus der Unterliga, zeigte gegen KK Wohnideen Hueter das jederzeit mit ihnen zu rechnen ist. Zu 
Beginn dieses Matches waren beide Gegner noch auf Augenhöhe, doch schon im zweiten Duell zeigte der Gastgeber sein ganzes 
Können. Fredi Vietz holte sich mit guten 265 Holz beide Punkte und spielte für Cafe Central einen feinen Vorsprung heraus. Die Gäste 
setzten zum Konter an, gewannen durch Hubert Hassler auch 1,5 Satzpunkte und verkürzten den Holzrückstand auf 22 Holz, also alles 
noch im Bereich des Möglichen. Das Schlussmatch hätte noch spannend werden können, denn in die Vollen hatte der Gästeschluss-
mann sein Gegenüber perfekt in Griff, doch beim Abräumen lief es so gar nicht nach Wunsch. Günter Petutschnig gelang dies wesent-
lich besser und kegelte seine Mannschaft mit der Spielbestschrift von 273 Holz schließlich sicher zum Erfolg.  
 KK Gasthof Trunk / Wohnen mit Hassler – KK Frisör Manuela verschoben 
 

Die gesammelten Ergebnisse: 
 Haunold Riesen Schuhe Lercher – FC DolomitenBank Borussia Lienz     3 – 9    963 – 999  

 Josef Zwigl 266 bzw. Sigi Korber 253  
 KR Wildauers Haidenhof – KK Europlast Dellach    10 – 2  1.039 – 943  

 Erich Rainer 288 bzw. Miguel Filzmair 259 
 Macher´s Landhotel St. Jakob – Kegelstadel Leisach    4 – 8 1.026 – 1.044 

 Gerhard Kleinlercher 271 bzw. Michael Egger jr. 308 
 Hotel Sunshine Berg I – KK Stadtkeller     8 – 4     939 – 938 

 Karl Oberhauser 258 bzw. Wolfgang Behounek 256 
 KK Cafe Central – KK Wohnideen Hueter  9,5 – 2,5 1.019 – 955   

 Günter Petutschnig 273 bzw. Hubert Hassler 259 
 

 KK Gasthof Trunk / Wohnen mit Hassler – KK Frisör Manuela verschoben 
 

 Rundenbeste(r): Michael Egger (Kegelstadel Leisach) mit 308 Holz 
 
 

Tabellenstand Oberliga nach der 1. Runde: 
1.     KR Wildauers Haidenhof   1   10,0 – 2,0 1.039   2 
2.     KK Cafe Central    1     9,5 – 2,5  1.019   2 
3.     FC DolomitenBank Borussia Lienz   1     9,0 – 3,0    999   2 
4.     Kegelstadel Leisach   1     8,0 – 4,0 1.044   2 
5.     Hotel Sunshine Berg I   1     8,0 – 4,0    939   2 
6.     Macher´s Landhotel St. Jakob   1     4,0 – 8,0 1.026   0 
7.     KK Stadtkeller   1     4,0 – 8,0    938   0 
8.     Haunold Riesen Schuhe Lercher   1      3,0 – 9,0     963   0 
9.     KK Wohnideen Hueter   1      2,5 – 9,5    955   0 
10.     KK Europlast Dellach   1     2,0 – 10,0     943   0 
11.     KK Gasthof Trunk / Raummode Hassler   0     0,0 – 0,0         0   0 
12.     KK Frisör Manuela   0     0,0 – 0,0        0   0 


